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Sachsen im Aufschwung:
Innovationszentren stärken die Start-up-

Szene
Sachsen erlebt einen Start-up-Boom: Innovative Hubs wie

SpinLab und ExciteLab fördern Gründungen und
Investitionen in Dresden und Leipzig.

Der Aufschwung der Start-up-Kultur in
Sachsen

In Sachsen zeichnet sich ein bemerkenswerter Trend in der Start-
up-Szene ab, der auf das Potenzial der Region und deren
Innovationsfähigkeit hinweist. Vor allem die Städte Dresden und
Leipzig zeigen sich dynamisch und attraktiv für Gründer und
Investoren.

Attraktiver Standort für Innovationen

Die kontinuierliche Unterstützung durch politische Initiativen und
Förderprogramme macht Sachsen zu einem bevorzugten
Standort für innovative Unternehmen. Programme wie das 
SpinLab und das ExciteLab haben sich als zentrale Elemente
zur Förderung von Start-ups etabliert. Diese Programme bieten
eine breite Palette an Unterstützung, die von finanziellen
Zuschüssen bis hin zu Beratungsdienstleistungen reicht.
Sachsen hat sich im Vergleich zu anderen Bundesländern positiv
hervorgetan. Im Jahr 2022 wurde ein Anstieg von 35% bei der
Gründung neuer Unternehmungen verzeichnet, während
anderswo oft Rückgänge zu beobachten sind.



Impulse durch Digital Hubs und Accelerator-
Programme

Ein wichtiger Faktor im sächsischen Innovationsoffensiv sind die 
Digital Hubs. Diese sind strategisch in den Städten Leipzig und
Dresden positioniert und konzentrieren sich auf
Schlüsseltechnologien wie Smart Infrastructure, Energie und
Gesundheit. Das SpinLab in Leipzig hat eine führende Rolle
eingenommen und wurde kürzlich als eines der besten
Gründerzentren in Europa ausgezeichnet. Ergänzend dazu sorgt
der neue Hightech-Accelerator ExciteLab in Dresden für
frischen Wind im Start-up-Ökosystem. Unterstützt von
namhaften Firmen und Universitäten, fokussiert sich dieser
Accelerator auf modernste Technologien wie Halbleiter und
Robotik.

Sachsen im internationalen Fokus

Die Entwicklung Sachsens wird auch durch die Investitionen
internationaler Akteure unterstrichen. Der taiwanesische
Halbleiterkonzern TSMC hat eine riesige Investition von 10
Milliarden Euro angekündigt und verstärkt damit die Bedeutung
dieser Region als Hotspot für die Mikroelektronik. Auch
zahlreiche Investoren aus ganz Europa, einschließlich Frankreich
und Finnland, zeigen Interesse an den sächsischen Start-ups,
was sich in der Beteiligung am diesjährigen SpinLab Investors
Day widerspiegelt.

Strategische Partnerschaften und
Unterstützung

Die sächsische Landesregierung hat mit der „Förderrichtlinie
Akzeleratoren“ ein umfassendes Paket zur Förderung der
Gründerlandschaft geschnürt. Mit insgesamt 30 Millionen Euro
bis 2027 sollen unter anderem drei neue Acceleratoren ins
Leben gerufen werden. Diese kurzfristigen und langfristigen
Initiativen fördern nicht nur die Gründung neuer Unternehmen,



sondern stärken auch die Partnerschaften zwischen
Forschungseinrichtungen und der Industrie, was zu einer
weiteren Erhöhung des Innovationspotenzials führt.

Fazit: Ein zukunftsweisender Weg

Sachsen hat sich durch gezielte Maßnahmen und eine starke
Vernetzung zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und
Kapitalgebern als führender Innovationsstandort etabliert. Die
beeindruckende Gründungsdynamik und die Unterstützung von
Start-ups zeigen, dass die Region auf einem vielversprechenden
Weg ist, weiterhin ein zentraler Player in der europäischen
Technologie- und Gründungsszene zu werden. Es bleibt
abzuwarten, wie sich diese Entwicklungen in den kommenden
Jahren entfalten werden, doch die Vorzeichen stehen gut.
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